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m . 5 undk. Garnituren)N  Leinkleidern.
Häkelarbeit.

Diese ans einem Zwischensatz und einer Spitze bestehenden Gar¬
nituren sind mit Haujchild'schem drcllirtcn Häkelgarn Nr . 70 und
zwar ersterer der Quere nach, letztere der Länge nach im Anschluß
an diesen gearbeitet.

Den Zwischensatz der Garnitur Abb. Nr . 5 häkelt mau auf
einem Anschlage von 40 M . (Maschen) ; I . Tour ; 0 M . übg. (Über¬
gängen), 1 St . (Stäbchenmaschc) in die nächsteM ., 2 Lustm. (Lust-
maschcn), 1 St . in die drittfolgende M ., 2 Lustm., 2 M . übg., 8
St . um die nächsten 3 M ., 5 Lustm., 3 M . übg., 8 St . in die
solgenbcn 8 M ., 3mal abwechselnd2 Lustm., 1 St . in die drittsol-
gendc M . 2. Tour ; 6 Lustm., 3 M . übg., 2mal abwechselndI St.
in die nächsteSt., 2 Lustm.,
dann 2 M . übg., 4 St.
in die folgenden 4 M .,
6 Lustm., 1 f. M . (feste
Masche) in die mittlere
der nächsten 5 Lustm., 6
Lustm., 4 St . in die letz¬
ten 4 der nächsten 8 St .,
3mal abwechselnd2 Lustm.,
1 St . in die drittsolgcndc
M . 3. Tour ; 5 Lnftm.,
3 M . übg., 2mal abwech¬
selnd 1 St . in die nächste
St ., 2 Lustm., dann 2
St . in die ersten beiden
der nächsten 4 St ., 3
Lustm., 1 s. M . in die 4.
der nächsten 0 Lustm., ö
Lustm., 1 f. M . in die
3. der nächsten 0 Lustm.,
3 Lustm., 2 St . in die
letzten beiden der salzen¬
den 4 St ., 3mal abwech¬
selnd 2 Lustm., 1 St . in
die drittsolgcnde M . Die
4. Tour ist mit Berück¬
sichtigung der Abb. in der
Weise wie die 2. Tour
und die 5. Tour wie die
1. Tour zu arbeiten. Man
wiederholt dann stets die
2. bis 5. Tour . Hieraus
begrenzt man den Zwi¬
schensatz zu beiden Sei¬
ten mit 2 Touren wie
folgt; I . Tour ; Stets
abwechselnd2 f. M . um
die nächsten 2 Lustm.,
3 f. M . um die senk¬
rechten Glieder der St.
2. Tour ; Stets 1 St.
in jede M . der vorigen
Tour . An einer Seite
der Arbeit häkelt man sür
die Spitze; 1. Tour ; Stets
abwechselnd1 St . in die
nächste M ., 7 Lustm., 4
M . übg. 2. Tour ; * 2
durch 3 Lustm. getrennte
St . in die mittlere der
nächsten7 Lustm., 4 Lustm.,
5 St . in die mittleren 5
der folgenden 7 Lustm., 4
Lustm., vom wiederholt.
3. Tour : * 2 durch 3
Lustm. getrennte St . um
die nächsten 3 Lustm., 4
Lustm., die nächsten3 M.
übg., 9 St . in die folgen¬
den 9 M ., 4 Lustm., vom
* wiederholt. 4. Tour:
Wie die vorige Tour . 3.
Tour ; * 2 durch 3 Lustm.
getrennte St . um die näch¬
sten 3 Lustm., 5 Lustm,,
7 St . in die mittleren
7 der nächsten 9 St ., 5
Lustm., vom * wiederholt. Xr . 1. Xleid aus VolleusioS ' mit Vor-
0. Tour ; " 2 durch sviruüruuA . Vordoransiolit. (Miorea Xr 34.)

ZZosodr.; Vordors. d. Lupxl.

4 Lustm. getrennte St . um die nächsten3 Lustm., 6 Lustm., 3 St.
in die mittleren 3 der nächsten7 St ., 6 Lustm., vom * wiederholt.
7. Tour : * 2 durch 4 Lustm. getrennte St . um die solgcndcu4
Lustm., 7 Lustm., 3 St . in die mittleren 3 der nächsten3 St ., 7
Lustm., vom * wiederholt. 8. Tour ; ^ 2 durch 3 Lustm. getrennte
St . um die nächsten4 Lustm., 8 Lustm., 1 St . iu die mittlere der
nächsten 3 St ., 8 Lustm.

Für die Garnitur Abb. Nr . 6 hat man zunächst den Zwischen¬
satz auf einem Anschlage von 36 M . zu häkeln; I . Tour ; Die näch¬
sten 3 M . übg., 1 St . in die solgende M ., 2 Lustm., 2 M . übg.,
2 St . in die folgenden beiden M., 3 Lustm., 1 s. M . iu die dritt¬
solgcndeM ., 3 St . in die drittsolgcndc M ., 1 s. M . in die dritt¬
solgcndeM ., 3 Lustm., i s. M . iu die vicrtsolgcnde M .> 5 St . iu
die drittsolgcndc M ., 1 s. M-. in die drittsolgcnde M., 3 Lustm.,

Xr . 2. Xlkid aus kiukarbiASm und
oarririem Volloustobk.

3 M. übg., 2 St . in die nächsten beiden M ., 2 Lustm., 2 M. übg.,
2 St . in die solgcndcu beiden M . 2. Tour ; 3 Lustm., 1 St . um
die zweitfolgendcSt ., 2 Lustm., 2 M . übg., 2 St . iu die nächsten
beiden M ., 5 Lustm., 1 s. M . um die mittlere der nächsten3 St .,
S St . um die nächstes. M ., 1 s. M . um die folgenden 3 Lustm.,
S Lustm., 1 f. M . um die mittlere der nächsten 5 St ., 3 Lustm.,
2 St . um die nächsten beiden St ., 2 Lustm., 2 M . übg., 2 St . in
die folgenden beiden M . 3. Tour ; 3 Lustm., l St . um die zweit¬
folgendc St ., 2 Lustm., 2 St . um die nächsten beiden St ., 2 Lnftm.,
1 s. M . um die nächsten 3 Lnftm., . 3 Lustm., 1 f. M . um die fol¬
genden 3 Lustm., 3 St . um die nächste f. M ., 1 f. M . um die
mittlere der nächsten 3 St ., 3 Lnftm., l s. M . um die folgenden
3 Lustm., 2 Lustm., 2 St . um die nächsten beiden St ., 2 Lustm.,
2 M. übg., 2 St . in die solgendcir beiden M . 4. Tour : 3 Lustm.,

1 St . in die zweitfolgendc
St ., 2 Lnftm., 2 St . in
die nächsten beiden St .,
5 Lnftm., 1 f. M . um
die solgcndcu3 Lustm., 5
Lustm., 1 f. M. um die
mittlere der nächsten3 St .,
5 St . um die folgende s.
M ., l f. M . um die näch¬
sten 5 Lnftm., 3 Lustm.,
2 St . um die folgenden
beiden St ., 2 Lustm., 2
M . übg., 2 St . in die
nächsten beiden M . 3.
Tour ; 3 Lustm., 1 St.
in die zweitfolgendcSt .,
2 Lustm., 2 St . iu die
nächsten beiden St ., 2
Lustm., 1 f. M . um die
nächsten3 Lustm., 3 St.
in die solgendes. M ., i
s. M . um die mittlere
der nächsten 5 St ., 3
Lustm., l s. M . um die
folgenden3 Lustm., 3 St.
iu die folgende s. M ., 1
s. M . um die folgenden
3 Lustm., 2 Lustm., 2 St.
in die nächsten beiden St .,
2 Lustm., 2 M . übg., 2
St . in die folgenden bei¬
den M . Die 6. Tour
entspricht der 4. Tour , die
7. Tour der 3. Tour,
die 8. Tour der 2. Tour
und die 9. Tour der l.
Tour , doch hat man die¬
selben mit Berücksichtigung
der Abb. auszuführen.
Man wiederholt nun bis
zur erforderlichen Länge
stets die 2. bis 9. Tour.
An einer Seite des Zwi¬
schensatzes arbeitet man
hierauf die Spitze; I.
Tour ; Stets abwechselnd
l f. M . um die senkrech¬
ten Glieder der nächsten
St ., 7 Lustm., die näch¬
sten 3 Lustm. Übergängen.
2. Tour ; Stets abwech¬
selnd 1 f. M . um die
nächsten7 Lustm., 7 Lustm.
3. Tour ; Auf den M.
der vorigen Tour zurück¬
gehend, 1 s. M . um die
nächsten 7 Lustm., " 13
Lustm., der mittleren der
folgenden 7 Lustm. ang.
(angeschlungen), 1 f. M .,
1 h. St . (halbe Stäbchen¬
masche), 3 St ., 1 h. St.
in die nächsten6 der zu¬
vor gearbeiteten 13 Lustm.,
1 s. M . um die solgende
M ., vom * noch 2mal
wiederholt, doch hat man

Hr . 3. Xloid aus kiukarbi ^ em und vüillirtem bei jeder Wiederholung
Seidenstoik. KlMbausiolit. <Hi°r-a Xr. 14.) derselbenM . anzuschlingen,

Losi-Iir.; Vordors. d. Lupxl. welcher zuletzt angeschlun-
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^r . 7 . XraxsnknrXincker.
Aleäatllonlx -rte u . D -iket-

Mono-
DIatt-

Xr . 11 . VNS ».
Dets .il

». 2N Hr . 10.
W ^ . Verkleinert.

Xr . 3 . Vasobontncb - Doräuro
Dolnt -Ince -Ltickerei.

Hr . Z. Darnitnr 2 » Deinkieiiiern . Häkelarbeit.

Nr . 7 und 24 . Kragen für Kinder.
Mcdaillonbortc und Häkelarbeit.

Derselbe wird mit einer Mcdaillonbortc
und mit drcllirtcm Hauschild ' schcn Garn
Nr . 8l > gearbeitet . Zur Herstellung
des Kragens nimmt man ein aus
72 Figuren bestehendes Ende der
Borte , kreuzt mit Berücksichti¬
gung der Abb . Nr . 21 die
zu beiden Seiten der mitt¬
leren 4 Figuren bcsind-
lichcn Schnürchen mitein¬
ander und häkelt inmit¬
ten derselben 1 Rosette
wie folgt : 8 Lustm . ( Luft-
maschcn ) , dieselben mit I
s. K . ( festen Kcttcnmaschc)
zur Rundung ge¬
schlossen , li Llistm . ,
7 je durch 8 Lustm.
getrennte St . ( Stäb-
chcnmaschcn ) um die
Rundung , 3 Lustm . ,
1 s. K . in die 3.
der ersten K Lustm . ,
* sür einen Bogen
1 f . M . ( feste Ma¬
sche) , 3 St . , 1 s.
M . um die nächste»
3 Lustm . , doch hat
man die mittlere St . 8°

den nächsten beiden ? rainin>
der mittleren 4Oesen «ticb -Ltickerei
der folgenden Figur
anzuschlingen , vom ^
7malwicdcrholt , doch
hat man bei der I.

Xr . <z. karnitur 2N Loinlclkickern . Häkelarbeit.

getrennte St . nm das nächste Schnürchen , 2 Lustm . ,
durch 2 Lustm . getrennte f . M . in die näch¬
sten beiden Ocscn , 12 Lustm . , 1 s. M . in die

zwcitsolgcnde Oese , 3 Luftin . , der 9 . der
vorigen 12 Lustm . ang . , 5 Lustm . , mit

1 s. M . die letzte Oese dieser und die
I . Oese der folgenden Figur zusam¬

mengefaßt , 4 Lustm . , der 1 . der
vorigen 5 Luftm . ang . , 3 Lustm . ,

1 s. M . in die zwcitsolgendc
Oese , 2 Lustm . , der 1 . der
vorigen 3 Lustm . ang . , der¬
selben der , vorigen 12 Lustm.
ang . , welcher zuvor ang.
wurde , 2 Lustm . , der 7 . der
12 Lustm . ang ., 6 Lustm ., 1
f . M . in die zwcitsolgenbe Oese,

2 Lustm . ,
1 f . M.

in die nächste
Oese , vom

letzten 1
Ikmal wie¬

derholt,
dann 2

Lustm . , 2
durch 2

Lustm . ge¬
trennte St.

um das

nächste
Schnürchen,

2 Lustm . , 1
f . K . in die
I . f . M . die¬
ser Tour . 2.
Tour : An
den Qucr-

Xr . 10 . Urboitskorb.
lllwrsu Xr . II .)

Wiederholung den näch¬
sten beiden Ocsen dersel¬
ben Figur anzuschlingen,
der zuvor ang . ( ange¬
schlungen ) wurde ; zuletzt
1 s. K . in die 1 . f . M.
des 1 . Bogens . Den Fa¬
den befestigt und abge¬
schnitten . Man kreuzt
nun stets die aus die
zwcitsolgcnde Figur bei¬
der Enden der Borte fol¬
genden Schnürchen mit¬
einander und arbeitet

innerhalb der 4 Figuren
eine gleiche Rosette . Die
auf die letzten Figuren
folgenden Schnürchen be¬
festigt man mittelst
einiger Stiche aneinander.

Alsdann begrenzt man die Arbeit an den Oucr-
rändcrn und dem unteren Rande mit einer Spitze,

am Halsausschnitt mit einem Zwischensatz wie folgt:
-j- 6 je durch 5 Lustm . getrennte f . M . in die K
Ocsen der 2 . der 4 Figuren , welche zuerst mit einer
Rosette ausgefüllt wurden , 5 Lustm . , 3 je durch
9 Luftm . getrennte dpt . St . ( doppelte Stäbchcn-
maschen ) nm das nächste Schnürchen , 3 Lustm . ,
vom 5 Imal wiederholt , bann * S je durch
5 Lustm . getrennte s. M . in die ersten 3 Ocscn

Xr . 13 . Xloick ans
Dliisob nnä Xasobnrir.

Vorckoransiolit.
Nr . 35 .) ?Zo3(:Iir . :

Xr . 12 . Urbeits-
korb.

rändern und dem un¬

teren Rande , stets
abwechselnd 5 Lustm . ,
1 s. M . nm die mitt¬
lere der nächsten 3
Lustm . , doch an jedem
Tiefeneinschnitt um die
letzten 3 Lustm . dieses
und um die ersten 5
Lustm . des folgenden
Bogens je IM . aus¬
genommen und zusam¬
men zugeschürzt . Am
Halsausschnitt arbeitet
man stets abwechselnd
1 St . in die zwcitsol¬
gendc M . , 1 Lustm.
3 . Tour : ( Nur am
Halsausschnitt ans den
M . zurückgehend ) 4
Luftm . , * 1 P . ( Picot

Xr . IS . Lexxiob . Xroursticb -Stickoroi . snier - u Xr . 28 .)

Xr . 14 . Xloiä ans kin-

ckarbi ^ ein nnck cbinirtein
Seickenstolk . Vorckoransiebt.

(Zu Xr . 3.) Losodr .: Vor-
ckors. ä . Luppl.

das sind 5 Lustm . und 1

f . M . in die 1. derselben ) , 3 Luftm . , die Arbeit
gewendet , 1 s. M . um die scchstsolgenbc M . der
vorigen Tour , die Arbeit gewendet , 2 Luftm . , 1 s.
M . in die 1 . der vorigen 3 Lustm ., 1 P . , doch
hat man die f . M . desselben gleichzeitig in die f.
M . des 1 . P . zu arbeiten , 2 Lustm . , vom ^ wie¬
derholt . 4 . Tour : ( Aus den M . der vorigen Tour
zurückgehend .) Stets abwechselnd 7 Lustm . , 1 f. M.
in die mittleren Maschenglieder der nächsten Picot-

gen wurde , dann 7 Lustm . , der mittleren der nächsten 7 Lustm.
ang . , vom * wiederholt . 4 . Tour : * i  f . M . um die näch¬
sten 7 Luftm . , 3mal abwechselnd 7 Luftm . , 1 f . M . nm die
nächsten noch srcicn 6 Lustm . , vom * wiederholt . 5 . Tour:
* 3mal abwechselnd 2 dpt . ( doppelte Stäbchcnmaschcn ) , deren
obere Glieder zusammen zugeschürzt werden , um die nächsten
7 Luftm . , 1 P . ( Picot , das sind S Luftm . und 1 s. M . in
die 1 . derselben ) , dann Smal abwechselnd 2 dpt . St . wie zu¬
vor um die nächsten 7 Lustm . , 1 P . , dann 2mal abwechselnd
2 dpt . St . wie zuvor um die nächsten 7 Luftm . , 1 P . , dann
2 dpt . St . wie zuvor um dieselben 7 Lustm . , vom * wieder¬
holt . 015 . os ?)

der nächsten Fig . , 1 Lustm . , 1 f . M . in die folgende Oese,
1 j . M . in die 1. Oese der nächsten Figur , 1 Lustm . , 1 f.
M . in die nächste Oese , 3 Luftm . , doch die mittlere derselben
der mittleren der vorigen 5 Lustm . ang . , 4 je durch 5 Lustm.
getrennte f. M . in die folgenden 4 Oesen , 3 Lustm . , 3 je
durch 3 Lustm . getrennte dpt . St . nm das nächste Schnür¬
chen , 3 Lustm . , vom ^ IKmal wiederholt , dann K je durch 3
Lustm . getrennte s. M . in die 6 Oesen der nächsten Figur,
3 Lustm . , 3 je durch 5 Lustm . getrennte dpt . St . nm das
nächste Schnürchen , 3 Lustm . , 5 je durch 3 Luftm . getrennte
f . M . nm die 3 nächsten Oesen der folgenden Figur , 1 Luftm . ,
1 f. M . nm die folgende Oese , j - 2 Luftm . , 2 durch 2 Luftm.

Xr . 4. Dorcküro rnr Darnitnr von lrarckerobe - KeAenstänckell.
Dlattsticb -Ltioksrsi auk LsickonAare.
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sigur ; dann an den Oucr-
rändcrn nnd dem unteren
Rande stets abwechselnd 7
Luftm . , 2 durch 5 Luftin.
getrennte f. M . um die näch¬
sten 5 Lustm . , doch an jedem
TicfeucinfchnittnurSLuftm . ,
mit 1 f . M . die letzten und
folgenden 5 Lustm . zusam¬
mengefaßt nnd hierauf statt
7 Lustm . nur 3 Luftm . ; zu¬
letzt S Luftm . , 1 f . M . um
das letzte P . der 3 . Tour.
3 . Tour : Am Halsaus¬
schnitt stets abwechselnd 4
Lnstm . , 1 St . in die mitt-

dcs Korbes tritt . Die Außcn-
fcitc desselben garnirt eine ge¬
häkelte , 4 Bogen bildende Bor¬
düre , welche mit gehäkelten
Blättern , Zacken und Blätt-
chcn ausgestattet ist . Für den
Fond der Bordüre arbeitet
man mit dunkelolivefarbencr
Oricntwollc auf einem erfor¬
derlich langen Luftmaschcnan-
schlag zunächst 3 Tonrcn mit
dunkelolivefarbencr Wolle , von
denen die beiden ersten Tou¬
ren in der Runde ausgeführt
werden und zwar I . Tour:
Stets abwechselnd 2 durch 4

Ur . 17 . ? 1elu in Tolboln - Decllnik.

Rr . 16 . Larreau in Tolbelu - Devllnik,

Hr . 13 . llntersat ? ?n Kläseru,
Nülivlarboit.Xr . 18 . Dlutourvisoller,

Lustm . ( Lttstmajchcn ) getrennte f. M . ( feste
Maschen ) in die nächste M . des Anschlags,
7 Lustm . , 3 M . Übergängen . 2 . Tour:
Stets abwechselnd 2 durch 4 Lustm . ge¬
trennte f. M . in die mittlere der nächsten
7 Luftm . , 7 Lustm . Am Schluß dieser
Tour den Faden abgeschnitten und be¬
festigt . Um die Bogen der Bordüre zu
bilden arbeitet man 3 . Tour : * den

Faden neu angelegt , llmal abwechselnd
2 durch 4 Luftm . getrennte f. M . um die
mittlere der nächsten 7 Lustm ., 7 Luftm .,
dann 2 durch 4 Lustm . getrennte f . M.
in die mittlere der nächsten 7 Lustm . ;
den Faden abgeschnitten nnd befestigt,
vom * 3mal wiederholt . 4 . bis 6 . Tour

lere der nächsten 7 Luftm . , an den Oucr-
rändcrn stets abwechselnd 7 Lnstm ., 1
f . M . um die mittlere der nächsten 7
Luftm . , doch an den Tiefcncinschnittcn
wie in der 4 . Tour . 6 . Tour : Am

Halsausschnitt stets abwechselnd 1 St.
in die zwcitsolgcndc M ., 1 Luftm . , an
den Querrändcrn und dem unteren

Rande wie die vorige Tour . f4s,4oo)

11r. 9 . Taschrntnch-Äar !>lirr.
?oint -Iaoo -Stickcrei.

Zur Herstellung der Bordüre überträgt
man das Dessin aus Bauslcinwand , hestet
letzterer , de» Contourcn folgend , poiut -laaa-

blr . 21 . Torbstmautel uns

Duell mit Versvlluüruug.
Rückansicht . sü » Xr . 42 .)

d . Luppl.

Tr . 26 . Torbstmautel aus

eiukarblgeiu uud gemuster¬
tem Ltotk . Rückansicht.
(2u Xr . 43 .)s Lellnitt u.

Tr . 22 . vessill in elliuesiseller Stickerei,

Tr . 24 . Dlleil äes Tragens Xr.
üledaillonboite und Täkelarboit.

Xr . 23 . Dkeil eines
Tiudsr . lZervebts Torte

Tragens kür
und Häkelarbeit.

Xr . 23 . Vinäsollirm (Taravent ) ,

Hr . 27 . Tloid aus Vol-
lenstotk und lltlas.

Rückansiciit . Xr . 45 .)
IZosabr . : Rücke . (1. Lupxt.

mit hcllolivesarbcner Wolle
und zwar hat man in der
4 . Tour 16mal abwechselnd,
in der 5 . Tour 9mal ab¬

wechselnd , in der 6 . Tour
8mal abwechselnd 2 durch 4
Lustm . getrennte f. M . um
die mittlere der nächsten 7
Luftm . , 7 Luftm . , dann 2
durch 4 Luftm . getrennte f.
M . in die mittlere der näch¬
sten 7 Lustm . zu arbeiten
und am Schluß jeder Tour
den Faden abzuschneiden und
zu befestigen . Den unteren
Rand der Bordüre versieht
man mit kleinen Bällchen aus
hell - und dunkelolivefarbencr

Xr . 26 . Tleid aus Dlüsall
und indischem Tasollmir.

Rückansicht . Xr . !>g.)

Band auf und befestigt die
Bänder an ihren Kreuzpunkten
mit seinem Garn auseinander.
Alsdann füllt mau die sich bil¬
denden Quadrate mit gespann¬
ten Fäden und Rädchen , be¬
grenzt den Außcnrand der Bor¬
düre mit Picotbortc und appli-
cirt sie einem Batistfond mit
Langucttcnstichcn . f4s,sso)

11r. 19 und 11.
Arbcitskord.
Der runde Arbcitskorb

aus Binfengcflccht ist dun-
kclolivcfarbcn lackirt und mit
einem Futter aus rothem
Atlas versehen , welches als
Einfassung über den Rand
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Wolle , den oberen Rand begrenzt man mit 3 mit Krausgcspinnst gehäkelten Tonrcn . 1, Tour : Stets abwechselnd 1 s, At . in die niittlcre der nächsten 3 M . des An )chlags, 3 - u,tm.

2 . Tour : Stets abwechselnd l s. M . in die mittlere der nächsten 3 Lustm, , 3 Lustm . 3. Tour : 1 s. M . in die mittlere der nächsten S Lustm ., 2 Lustm ., 1 <rt . (^ täbchcnma ĉhc) ,

l Lnftm ., l ' St . , 1 P . (Picot , d. s. 5 Lustm , und 1 s, M . in die letzte St .) , 1 Lustm . und 1 St . in die mittlere der nächsten 5 Lnftm ., 2 Lustm ., vom * wiederholt . Die PicotS werden

je mit einem Bällchen verziert . Aus jedem Bogen der Bordüre bringt man 2 nach Abb.
Nr . 11 aus hell - oder dunkelolivefarbencr Wolle gehäkelte , mit Krausgcspinnst begrenzte
Blätter an . Jedes Blatt besteht aus 5 im Zusammenhang gehäkelten Blättchcn von ver¬

schiedener Größe . Man beginnt mit
einem der kleinen Seitcnblättchcn , macht
einen Anschlag von 7 Lustm . und arbeitet

denselben zurückgehend : 1 M . übcrg.
(Übergängen ) , 1 s. M ., 1 h. St . ( halbe

M ) Stäbchenmasche ) , 2 St . , 1 h. St ., 1 f.
M . Für das nächste Blättchcn häkelt

'WV ? man auf einem Anschlag von 8 M . zu-
rückgchcnd 1 M . übcrg . , 1 f. M ., 1h.

mittlere Blättchcn macht man einen

Kr . 36 . ? iodulcraAsn uns SeldenAase unck Spitze . ?ldcrn der ^ Blätter
Losodr . : Vordere . tl. Suppl.

Kr . 30 . dlansedette WsW
ZUM  XraAen Kr.  29 . .̂ ^ ^ ^ ^

d. Suppl . gg XraAen uns Land und Spltze.
i (Hierzu Kr . l>0.) Ilosclir . : Vordere , d. 8ui >i>I.

Kr . 31 . XraAen aus Lallst.

d . Suppi. Kr . 32 . dlansedette
ZUM XraAenKr . 31.

.111 -. 18 . Till-

sl tcnwlscher.
Der Tinten-

. Wischer besteht ans
s' schmalen Streifen

von schwarzem
Tuch , welche zu
einem Bündel zu¬

sammengefaßt
und in der Mitte
mit rothem Velvet
überdeckt sind ; letz¬
terem hat man
vorher ein ans
viei1 -c>r - farbener
Seidenschnur ge-

l knüpftes Netz auf¬
gesetzt . welches

man im nvint-
' rnsso mit blauer

Seide befestigt.
Außerdem ist der

Xr . 34 . Xleick aus ^Volleustotk
mit VerseliuüruuZ -. Xüe^ ansiestt.

l^ .i Xr . l .l Loselir .-. ,Vorckers. ck. Luxpl.

Xr . 35 . Xlsick aus ? 1üsoli unck Xaseli-
mir.  Xüeüansieüt . (Hier -u Xr . 13.) Xr . 37 . Xioliu aus Mull uuä sxauiseder Sxit - e.

Mä ? äollerlialter.

Xr . 43 . Xerdstmaatel aus eiatardi ^ em unck gemustertem
Ltoik.  Voräoransiodt . (Hierzu Xr . 20.)

Lelinitt unck Veselir . : Vvrckers. ck. Lupiil ., Xr . I , I 'iF. 1—5.

Fond innerhalb der Maschen des Netzes
mit Smyrnastichen von rosa Seide ver¬
ziert und am Außenrande mit Franze aus
farbiger Wolle und Goldlahn begrenzt.
Riemen mit Bügel aus Hellem Leder
umschließen den Tintenwischer.

u, - 1 <1 1 ( iit .' ri ' uil

Kr . 42 . Kerdstmantel aus lued mit VersvkuürunA.
Vorderansiodt. (Hierzu Kr . 21.) Lesolir . : Vorder », d. Suppl.

markirt bronzesarbcne Chenillc;
mit gleicher Chenillc umwindet
man den Stiel des Blattes . Nach¬
dem man die Blätter in sichtlicher
Weise auf dem Fond der Bordüre
befestigt hat , bringt man an den
Ticjcncinschnittcn derselben ge¬
knüpfte Zacken aus rother Filoselle-
scidc und bronzcsarbcner Chenillc
an . Für jede Zacke schlingt man
den Anschlagmajchcu der Bordüre
in gleichmäßigen Zwischenräumcn
6 je 2S Cent , lauge , zur Hälfte
zusammengelegte Fäden olivcfar-
bcncr Chenillc und rother Filoscllc-
scidc au und knüpft — je 8 Fä¬
den zusammenfassend — eine aus
5 Knoten , sowie eine zweite,
ans 4 versetzt treffenden Kno¬
ten bestehende Reihe . Hier¬
aus umbindet man sämmt¬
liche Fäden für eine Quaste
und durchzieht die Anschlag-
maschcn der Bordüre mit
rother Chenillc . Man be¬
festigt hierauf die Bordüre
in ersichtlicher Weise aus
dem Korbe , umwindet die ,(
Bügel mit Lustmaschcnschnü-
rcn aus rother Wolle und
Krausgcspinnst und verziert
sie nach Abb . mit Bällchen.
Den für den Boden bcstimm-

«leiinen-

bstist,
band.

Orders.

Häkelarbeit.
Unser Original ist mit deru -sarbc-

nem drcllirtcn Garn Nr . 2ö über Rohr»
Einlage gearbeitet . Man beginnt den
llntcrjatz von der Mitte aus , indem
man der zuvor durch Einweichen in
Wasser biegsam gemachten Rohr -Einlage
am Ende und etwa 2 Cent , weit von die¬
sem cntscrnt je I Loch einbohrt und das
Rohr , beide Löcher durch einige Stiche
zusammenhaltend , zu einer Rundung
schließt . Um diese Rundung arbeitet

man I . Tour:  21  s . M . lscste
Maschen ). 2. To » r : 7mal ab-
wechselnd 1 f. M . um die Rohr»
Einlage , 2 St . <Stäbchenma»
scheu) um die drittsolgende M .,

stv dock) hat man für dieselben den
st- Umschlagsadcn nntcrhalb der
Wst Einlage aufzunehmen und da»

selbst auch das 1. Glied zuzu-
schürzen . ». Tour : » 7 f. M.

Wstst um die Einlage , 2 St . um die
-st 4 . der nächsten 1 f. M . der
Wst vorigen Tour , Z f. M . um die
Ms Einlage , 2 St . um die I . der

solgcndcn 1 f . M ., vom ^ noch
limal wiederholt . <1. Tour:
7mal abwechselnd 14 f. M . um
die Einlage.  2  St . um die mitt¬
lere der nächsten zwischen je 2
St . befindlichen s f . M . S.
Tour : * 17 f . M . um die
Einlage , 2 St . um die letzte

Kr . 31. Kleid uns elnks .rbi .Aem
und earrlrtvm Vollenstokk.

Vösebr . : Uäelcs . d . Luppl.

Kr . 49 . Xleld ans Vollenstokk
mit Stlclrerel,

Leeedr . : Udolc ». d . Suxpl.

Kr . 39 . ltnzuA kür Kunden von
3 — 19 lladrsn.  Lednitt und vssodr . :

Xüoics . d . Suxpl ., Kr . XVIII , Kig . 39— 16.
Kr . 46 . Xleld kür Alädoden

von 4 — 6 dadren.
Lesodr . : Xilcirs . d . Suppl.

Kr . 47 . Xleld uns Kallle
und Xasodmlr.

Lesodr . : UdaÜL . d . Suppl.

Kr . 48 . Hantel kür Idäd
oden von 3 — 3 dadren.
Losodr . : Xiiolrs . d . Supi '1.

Kr . 43 . Xleld ans Vollen-
stoük und lttlas . Vorderansicht.
(Hierzu Kr . 27 .) Lsselir . : Xuolrs.

Kr . 32 . Kunde aus Spitze und SeldenAS.ee.
Bosodr . : Uüolrs.  d.  Luppi.

Kr . 33 . Kaude aus Tüll und Spitze.
(Hierzu Kr . 90 .) ZZesedr . : XüolrZ . d . Luppl.
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Xr . 59 . IkeX äer scfimslon voräüro 2llm Xswätucll Xr . 57 . ? imto tirsto und voi >i>cl -? lsttsticl >. vrixinolxrSsso.

vktsX 2um HuuÄtuvU Xr.

VorxrSsscrt.

dcr nächsten I t f. M , der vorigen
Tour . Ä s, M , um die Einlage.
2 St . um die l . dcr folgenden
I I s M .. vom * noch Nmal wie¬
derholt . K. Tour : ll s. M . »m
die Einlage . 2 St . um die mitt¬
lere der nächsten >7 s. M .. ll f.
M . um die Einlage . 2 St . um
die mittlere dcr nächsten zwischen
je  2  St . befindlichen :! s. M .
vom ' noch limal wiederholt . 7.
Tour : ' ll s. M . um die Ein¬
lage.  2  St . um die letzte dcr
nächsten ll s. M ., S s. M . um
die Einlage.  2  St . um die I . dcr
solgcnde » ll f. M ., vom * noch
i :imal wiederholt , doch hat man
stets die ersten beiden St . in die
letzte derselben s. M . zu häkeln,
in deren l . schon 2 St . gearbeitet
wurden : zuletzt ll s. M . um die
Einlage , dieselbe abgeschnitten,
ein Loch hincingebohrt und mit
einigen Stichen anf der Rückseite
der ersten beiden St . dieser Tour
befestigt , -t s. K . lsestc Kctten-
maschcn ) in diese 2 St . nnd die
folgenden beiden M . Für die noch folgenden l> Touren hat man
zunächst :! etwa i! bis l Cent , längere Rohrrcisen als der der
vorigen Tour herzurichten , an deren Enden man je ein Loch ein¬
bohrt nnd sie zur Rundung schlicht . Alsdann häkelt man über

einen dieser Rci-
seil die S. Tour:
1 Luftm . lLuft-
wasche ). mit I M.
die Einlage um¬
saht , l St . um
dieselbe M ., in
welche die -l . s. K.
dcr vorigen Tour
gehäkelt wurde . *
2 f. M . um die
Einlage . 2 St . in
die l . dcr nächsten
ll f. M .. l « s. M.
um die Einlage . 2
St . um die letzte
dcr ll f. M .. 2  f.
M . um die Ein¬
lage.  2  St . um
die mittlere dcr
nächsten :! f. M ..
vom " noch l iimal

Xr . 56 . Votnil - um Xanätuofi Xr . 55 . wiederholt : zuletzt

Xordokon 2U Sokmuckssclieii.Xr
Xr . öl. vets .il 2UIU Xauätuck Xr.

Vorxrüssort.

Xr . 55 . Xanätuvll mit Stickerei.
(X er e . Sg.) II,

Xr . 57 . Xanätuoll mit Stickerei,

vlilito tirato unck voxxel -? Iattstici >.
(Hierzu Xr . 53—63.)

statt dcr letzten 2 St . nur 1 f.
in die i . M . um die Einlage

dieser Tour . !). Tour:  2  f . K.
in die nächsten beiden M ., 1 Luftm .,
mit 1 M . die Einlage umfastt , 1
St . in dieselbe M ., in welche die
letzte f. K . gehäkelt wurde , * 14
f. M . um die Einlage,  2  St . pm
die 2.  der nächsten zwischen je  2
St . befindlichen 2 f. M .. 3 f. M.
um die Einlage,  2  St . um die
nächste f. M ., vom * noch 13mal
wiederholt ; zuletzt statt dcr letz¬
ten beiden St . nur i f. K . in die
i . M ., welche um die Einlage ge¬
häkelt wurde , iv . Tour : 2
Luftm ., i M . um die Einlage , i
St . in die mittlere dcr letzten 3
f. M . der vorigen Tour , die 1.
Luftm . dieser Tour mitumfassend,
dann stets abwechselnd  22  f . M.
um die Einlage , 2 St . um die
mittlere der nächsten zwischen je
2 St . befindlichen 3 f. M . ; zuletzt
statt der letzten beiden St . nur
2 f . K. in die ersten beiden M.
dieser Tour , welche um die Ein¬

lage gearbeitet wurden . Den Faden befestigt und abgeschnitten.

Nr . 22 . Desjin in chinesischrr Stickerei.
Das Dessin,

welches anf einem
Fond aus Seiden¬
stoff ausgeführt
wird und sich zur
Verzierung von

Windschirmen.
Mappen : c. eig¬
net , ist im Platt-
und Knötchenstich
mit Flockseide zu
arbeiten . Für die

Blumen wählt
man rosa oder
blaue , für dicBlät-
ter grüne Seide in
mehreren Nüan-
cen . Die Adern
markiren einfache
Goldfäden , welche
mit Ueberfaug-

stichen befestigt
werden.

Nr . 62 . Detail 211111Naacktueli Nr . 57.

Verxrü88ert.

Nr . 63 . Detail 2uni Nanätiiek Nr . 57.

Verxrö88 <zrt.



11r. 2Ü. Ärngril für KBZfKinder.
Gewebte Borte und Häkelarbeit.

Der Kragen ist mit einer Borte , zu ^
deren beiden Seiten einzelne Oesen ste-
hen . und mit drellirtem Hanschild 'schen
Garn Nr . 70 gearbeitet : i . Tour : An
einer Seite einer 42 Cent , langen , an ^
den Querrändern umgesäumten Borte.
stets abwechselnd 2 f. M . (feste Maschen ) Ar . 64 . Itordüro . 'W' oissstiolcoroi.
in die nächsten beiden Oesen , 7 Luftm.
(Lnftmaschen ). jedoch hat man , um die Form des Kra-
gcns zil erzielen , längs der mittleren 15 Cent , der
Borte 7mal in Zwischenräumen statt 2 f. M . in die
nächsten beiden Oesen , 3 f . M . in die nächsten 3 Oesen ^ IM.
zu häkeln . 2. Tour : 1 f. M . in die i . s. M . der vo- .i.
rigen Tour , dann stets abwechselnd 7 Luftm ., 2 durch
5 Luftm . getrennte f. M . ist die mittlere der nächsten
7 Luftm . (am Schluß arbeitet man stets dem Beginn
der Tour entsprechend ). 3 . Tour : Stets abwechselnd
i f. M . in die mittlere der nächsten 7 Luftm . der vori-

selnd 5 Luftm . und 1 f. M . um die nächsten
5 Luftm . zu häkeln . 9. Tour : Am Hals-

^ ausschnitt und den Querrändern . * 3 Luftm .,
f 1 St . in die 3. der nächsten 3 Luftm . der

vorigen Tour . 4 je durch » Luftm . getrennte
St . in die nächsten -1 M .. 3 Luftm ., 1 f. M.

' um die nächsten 5 Luftm ., 5 Luftm ., i f. M.
um die folgenden 5 Luftm ., vom * wieder-
holt ; am unteren Rande häkelt man nach

^ jeder Wiederholung noch imal 5 Luftm . und
i f. M . um die nächsten 5 Luftm . Den Ar¬
beitsfaden läßt man unberücksichtigt stehen
und legt für die 10 . Tour , welche nur den

unteren Rand begrenzt , einen Faden neu an , mit welchem
man folgender Art arbeitet : 1 f. M . um die auf die letzten
5 St . am Querrande folgenden 5 Luftm ., 5 Luftm ., 1 f . M.
um die nächsten 5 Luftm ., 3 Luftm ., 7 je durch 1 Luftm . ge¬
trennte St . in die nächsten 5 St .. 3 Luftm ., vom * wieder¬
holt : zuletzt den Faden abgeschnitten und befestigt . 11 . Tour:
Mit dem zuvor unberücksichtigt stehen gebliebenen Faden , *
3 Luftm ., 7 je durch 1 P . (Picot , das sind 5 Luftm . und 1
f. M . in die i . derselben ) getrennte St . in die nächsten 5 St .,
3 Luftm .. i f. M . um die mittlere der folgenden 5 Luftm .,
vom * wiederholt . Am unteren Rande werden die 7 St . je
in die 7 St . der vorigen Tour gearbeitet . Durch die 3. Tour
wird ein schmales Band geleitet , dessen Enden vorn zum
Schließen dienen.

Ar . 65 . Itordüro . Voissstiokoroi.

Ar . 66 . Unkorboinklvid mit 'kuillo kür
Xnubvn von 6—8 dustron.

8olluitt und Itosollr . : Vordors . d . Lupxl ..
Nr . V , 10— 18.

Ar . 67 . Sollürse kür Zlüdoüon von
4 —6 duliron . 8olluitt uud Losollr .:

Lüoks . d . Luppl ., Nr . XXIII,
I ' iA. 62 und 63.

Ar . 68 . Auollkrook kür Xinder
von 5— 7 dullron . 8olluitt uud

IZosokr . : Vordors . d . 8upx >1.,
Nr . IV , Ni ? . 13—15.Ar . 69 . Iloiud kür Zlüdollon von 16 —12

Lu'ppl ., Nr . XXIV , Nie - 64—69.
Ar . 76 . Iloind kür Zlüdellon von 8 —16

d . 8upp1 ., Nr . VI , NiA - 19 und 20.

Ar . 71 . Xruxon kür Zlü dosten.
8ostuitt uud Losostr . : Vordors . d.
Suppl ., Xr . IX , Nie - 25 und 26. Ar . 72 . XrnFon kür lindesten.

8ostuitt und Dosostr . : Vordors . d.
8upx »1., Nr . XII , Niss - 30.

Ar . 74 . Iteinstloid kür llüdosten von
8—16 düstren . 8oliuitt und Losöstr . :

Vordors . d . Luppl ., Nr . II , NiA . 6 und 7.Ilüosts . d . Luppl ., Nr . XXI,
Nie - 52—54.

Ar . 78 . Xrnxen kür Xinder.
8ostnidt und Losostr . : Vordors . d.

8uxp1 ., Nr . X , Nie - 27 und 23.

Ar . 79 . struFon kür Xinder.
8ostuitt uudltosostr . : Vordors . d.

8upxl ., Nr . XI , Nie . 29.77 . llorxenroest kür lindesten von 4—6 Innren.
8ostuitt und Losostr . : Hüosts . d . 8uxx1 ., Nr . XX,

Nix . 50 und 51.
Untertniiio kür lindesten von
e. 12 —14 dnstren . LoNnitt und

^ Nr . XIX , Nie . 47— 49.̂ '
12 —14 dnstren.

Ar . 81 . Xrnxen kür Ivnndvn.
8ostuitt uudltosostr . : Vordors . d.

Luxxl ., Nr . XIII , Nix . 31 und 32.
d . Luxpl ., Nr . XIV , NLe^33 .m3 l'

Ar . 84 . Hoind kür lindesten von 4— 6 dnstren.
8ostuitt und Losostr . : Vordors . d . 8upp1 .,

Nr . VII , Nix . 21.

Ar . 85 . Ilntortniilo kür lindesten von
9—11 dnstren . 8estuitt u . IZosostr . : Vor¬

dors . d . Luppl ., Nr . VIII , Nie - 22—24.

Nr . 25 . Miidschirm
(? irriu eid ) .

Der Windschirm besteht aus drei
Theilen , deren Rahmen mit rothem
Plüsch , welchen eine im Kettenstich
mit farbiger Seide ausgcsnhrte

. Stickerei ziert , überspannt sind . Die
X Rückseiten der Rahmen sind mit

X Futterstoff bekleidet ; den Plüsch hat
st man in ersichtlicher Weise mit bron-
1 zirtcn Nägeln an dem Rahmen be>

' 'X scstigt.

'> ^ ^ ^ Ar . 83 . linnsestotto kür Xindor.
Ar . 86 . Ileiud kür Xnnsten von 5 — 7 dnstren . 8ostuitt 8ostuitt und Bosostr . : Vordors . d.

und Losostr . : Vordors . d . Suppl ., Nr . III , Ni ? . 8— 12. 8uppi ., Xr . XV , I ' i ? . 35 und 36.

Ar . 82 . llnnsestette kür Xindvr.

8uiip1 ., Xr . XVI , I ' iA. 37.

und Fächrrhaltrr.
Das Gestell des Fächers Abb.

Nr . 33 aus schwarzem Ebenholz ist
mit vergoldeten und cmaillirten
Figuren ausgelegt ; der obere Theil
desselben ist mit Brocatstoff be¬
kleidet.

Der Fächerhalter Abb . Nr . 39
ist in Form eines Armbandes , dessen
herabhängendes Ende mit einem
Karabinerhaken abschließt , aus Sil¬
ber hergestellt . Derselbe besteht aus
einzelnen , filigranartig gearbeiteten
Gliedern.

Abb . Nr . 40 zeigt einen am
Gürtel zu befestigenden Fächer¬
haken , welcher aus 3 Rosetten in
abgestufter Größe von Jet besteht.
An der unteren dieser Rosette ist
eine schwarze Kette befestigt , welche
mit einemKarabinerhaken abschließt.

Der sehr große Fächer Abb.Ar . 88 . Osterstemd kür stunden von 16— 12Ar . 89 . Anestksteind kür lindesten von
16 —12 .lullren . Losollr . : Rüoks . d . 8ui )pl.
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Nr . 11 liat ein mit durchbrochenen Figuren verziertes Gestell aus Eben-
stolz und eine Bcllcidung aus schwarzem Atlas . Letztere schließt am obe¬
ren Rande mit einer schwarzen Spitze ab . deren Ansatz eine mit sarbiger
Seide im Ketten - und Plattstich hergestellte Stickerei deckt.

Dr . 54 . Körbchen ) n Schmuck lachen.

Das runde Körbchen ist aus Weidcngestccht und Rohrstäbcn hergestellt
und vergoldet . Aus dem Boden desselben hat mau ein mit blauem Atlas
bekleidetes und mit Linscnlnöpsen durchnähtes Polster befestigt , während

 der Rand des Kor¬
bes glatt mit glei¬
chem Stoss beklei¬
det ist . Die Außen¬
seite des Kordes
garnirt eine aus
blauem Vclvct im
Ketten -. Kuötchcn-
stich und poi » t-
rnsso nlit farbi¬
ger feiner Seide

und Krausgc-
spiuust verzierte

Zackenbordürc,
welche am Außeu-
raude gezähnt ist:
jede Zacke schließt

gitterartigen Figuren inmitten der Carrcaux und Blumen hergestellt.
Für den mit kleinen , im Doppelplattstich ausgeführten Carrcaux verzier-
teil pnnto tirato hat man . wie aus Abb . Nr . 01 ersichtlich , der Länge
und Breite nach je 12 Fäden auszuziehen . 12 Fäden stehen zu lassen.
Die stehcngeblicbeucn losen Fäden durchstopft man . wie die gleiche Abb.
zeigt , je für 2 nebeneinander befindliche Stäbe im point -llo -ronriso , wo¬
bei man in den Lücken die sich kreuzenden gewundenen Stäbe auSzusüh-
rett hat . Der Leinensond in den dazwischen liegenden Carrcaux wird im
Toppclplattstich übcruästt . Hieraus umrandet mau diese Figur im ketten-
stich und verziert den Leinensond inmitten der Kettenstiche mit Kreuz,
nähte » , welche mit
gleichem Zwirn
umwunden wer¬
den . Die Blätter
und Kelche arbei¬
tet man im Platt¬
stich. Der » unto
tirato , dcsscnAuS-
führung Abb . Nr.
uv lehrt , ist in
schrägen Reihen
gearbeitet . Für

denselben wird
der Stoss carrirt.
indem man mit
Berücksichtigung

Nr . 33 . Loräüre  2tir  Nnube Nr . 53 . PüII -Lurcliüux.

Nr . 9S. Unutelet lins Aeniusterteni Summet :. Rücliansicstt.
lLiorau Nr . 90 .) Losch ? . : Lochs . >1. Lunnl.

31 — 34 . Nümme unä Nut - H ^ rutkeu . Nülkts der lZrixinalxrftsse

gesührt werden . Man kann entweder die schmale Bordüre Abb . Nr . SS zur
Begrenzung der breiten Bordüre Abb . Nr . 58 verwenden oder die Bordüren
einzeln zur Verzierung von Handtüchern . Decken und dcrgl . benutzen . Vor
Ausführung der Bordüren überträgt man die Umrisse der DessinS mit hartem
Bleistift auf die Leinwand , indem man sür alle geraden Linien sich genau an
den Webcfade » hält . Hieraus beginnt man die Arbeit mit dem Ausziehen der
Webcsädcn sür die . die Carrcaux einrandendcn Contonrc » . indem man stets
abwechselnd der Länge und Breite nach 1 Faden auszieht und knapp ab¬
schneidet . 8 Fäden stehen läßt , doch ist es rathsam . nicht sür sämmtliche Zacken,
sondern sür eine bis zwei Zacken die Fäden auszuziehen und den i>nuto tirato
zu arbeiten . Für denselben umnäht man die stehcngeblicbcncn Webcsädcn in
geraden Reihen der Länge und Breite nach , wie es Abb . Nr . 02 zeigt , mit
dichten Cordonnctstichcn und durchstovst das Gitter mit Berücksichtigung der
Abb . Nr . 58 im i>oint - iIo-?oi>riLö . In gleicher Weise werde » die einzelnen

mit einem Bällchen aus Wolle
ab . Den Ansatz der Garnitur
und des Futters deckt ein in
Häkelarbeit mit blauer Wolle
und Krausgcspinust gearbeite¬
ter Streifen . Für letzteren
macht mau mit blauer Wolle
einen erforderlich langen Ma-
schcnanschlag und häkelt I.
Tour : " 1 s. M . <seste Maschc>
in die nächste M ., 2 Lnstm.
<L» stmaschcn ) . 2 M . übcrg.
(Übergängen ). 2 durch 8 Lusti » .
getrennte dpt . St . ldoppclte
Stäbchcnmaschcn ) in die nächste
M .. 2 Lustm ., 2 M . übcrg ..
vom ' wiederholt . 2. Tour
mit Krausgespinnst : * 1 s. M.
in die nächsten -1 M .. 2 durch
8 Lustm . getrennte s. M . um
den nächsten Lustmaschenbogcn.
S s. M . in die nächste » 8 M ..
vom - wiederholt . An der an¬
deren Seite des StreisenS  8.
Tonr mit Krausgespinnst:
StctS abwechselnd l s. M . in
die nächste M ., 1 Lnstm .. 1 M.
übcrg . 1 . Tonr mit blauer
Wolle : Stets abwechselnd 1 s.
M . um die nächste Lnstm .. i
Lustm .. 1 M . übcrg . 5 . Tour
mit Krausgcspinust : Wie die 1.
Tonr . An den Griffen sind
Bällchen aus Wolle und Kraus¬
gespinnst angebracht.

sio .osoj

Nr . 55 und 5 (i . Hund-
tuch mit Stickerei.

Dessin : Bordcrs . d. Suppl ..
Nr . XVII . Fig . SS.

Das Handtuch ist aus wei¬
ßem starken Lcinenstofs . dessen
Gewebe Abb . Nr . 50 deutlich
erkennen läßt , hergestellt » ud
an den Qncrsciteu mit einge¬
webte » rothen Streifen , sowie
mit Franzc ausgestattet . An
einer Qucrscitc ist das Hand¬
tuch mit Stickerei verziert , deren
Dessin Fig . lIK gibt . Nach
Ucbertragnng desselben ans den
Stoss durchzieht man die dem
Stoss lose ansliegcndcn Fäden
hin - und zurückgehend inner¬
halb der Contour einer Dessin¬
figur mit hellrothcm Garn : hier¬
bei hat man stets 2 der Fäden
auf die Nadel zu heben , letztere
am Ende einer Reihe naäi der
Rückseite zu stechen, hieraus am
Ansaug der nächsten Reihe nach
der Außenseite zu sichren und
diese Reihe der ersten entspre¬
chend anSzusühreu . Stimmt
liche Desstnsignren umrandet
malt alsdann mit Stielstichen
voll dunkelrothem Garn und
arbeitet die Adern . Ranken und
Stiele mit gleichem Garn.

Nr . 57 — 6Z . Hand-
mit Stickerei.

?oppcl-
tuch

kuuto tirato und

Plattstich ) .
Das Handtuch aus starker

Leinwand , deren Fäden leicht
zählbar sind, ist mit Bordüren
ausgestattet , welche mit star¬
kem weißen Zwirn in puuto
tirato und Doppelplattstich aus-

Nr . 37 . Nieich ans einkurdixem
nach vliinirtsni IVolleustolk.

Nr . 38 . Alantelet ans SioüienuestoT.

Nr 36 . Hantelst ans gemustertem Lammet . Vorcheransieiit.
(2ll Nr . 95 .) Losch ?. : Looks , ch. Lunill.

der mit denselben zu stillen¬
den Dessinfigurcn der Länge
und Breite nach stets abwech¬
selnd 2 Fäden auszieht , 8
Fäden stehen läßt . Man ar-
bcitet in dem gitterartigen
Fond zunächst die kleinen,
mit Cordonnctstichcn umnäh¬
ten Plrinfiguren in der Weise
der Abb . Ztr . 00 , umsaßt für
die schrägen Reihen hingehend
stets 2 Fadenbüschcl in wagc-
rcchtcr Richtung und führt die
Stadel . einen Fadenbüschcl
übergehend , zum nächsten
Stich und so fort : alsdann
arbeitet man zurückgehend in
gleicher Weise stets einen
senkrechten Stich , so daß sich
ans der Außenseite Kreuzstiche«
bilden . Nachdem man die
Umrandung der in » unto
tirato gearbeiteten Dcssin-
sigurcn im Ketten -, die übrige
Stickerei im Platt - und Stiel-
stich ausgcsührt hat , zieht
man sür die schmalen Dnrch-
bruchmustcr , welche die Bor¬
düre begrenzen , » Fäden
nach Abb . Nr . 08 der Länge
nach aus und umwindet , an
einem Stofsrandc beginnend,
hingehend -1 der losen Fäden
bis zur Hälfte ihrer Mitte,
umwindet hieraus zurückge¬
hend die nächsten -1 Fäden
und so sort . Alsdann durch-
stopst man die sreie Hülste
voll je 2 Fadcnbüscheln iin
xoint -lle -roxriso ls. Abb . Nr.
08 ). Die schmale Bordüre
Abb . Nr . 59 wird der breiten
entsprechend ausgcsührt . Als¬
dann sascrt man den Stoff
sür die Franze an dcnQucr-
seiten des Handtuchs aus und
knüpft zwei Reihen versetzt
treffender Knoten.

Ur . 91 — 94 . Ääunnc
und Hut -Ägruffcn.

Die Abb. zeigen zwei
Kämme mit Schildern aus
französischemJet , sowie zwei
Hut -Agraffen aus gleichem
Material.

Nl ' MSPltlK ' N.
Modc -Bazar Gcrson u.

Comp . : Abb . 1, 18 , 2V, 27,
8-1, 85 , 1-1—1«, 98 , »9.

Bonwitt n . Littaucr.
Bchrcnstr . 20» : Abb . 20 , 21,
12, 18.

Gebr . Masse . Jägcrstr.
17 : Abb . 00—70, 78—89.

A. Müller , Lcipzigcrstr.
92 : Abb . 50 , 77.

C . Saucrwald . Lcipzi-
gcrslr . 2l : Abb . 88—1l,9l —91.

E. Schmidt , Friedlichst! .
78 : Abb . 10, 1 >. 51.

C . A . König , Jägcrstr.
28 : Abb . 12. 18.

O . Krappc , Lcipzigcrstr.
129 : Abb . 55 , 50.

S.  Lcvh , Markgrasenstr.
81 : Abb . 1.

K. Herbing . Engel -User
12 : Abb . 7. 23 , 21.

F . Vogts , Französischestr.
18 : Abb . 25.

Nr . 33 . Xlsick uns Lifts eil und indischem

Nnsdimir . Vordsransiedt . sNioiau Nr . 2g .)
Losch ?. : Lüolcs . ä . Lnpnl.

Hicrdci rin Snpplemrnt,  Schnittmuster zu Abb. Nr . 23 , 43 , 53 , 66 — 75 , 77 — 87, sowie das Dessin zu Abb. Nr . 55 enthaltend. I.
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